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Vorwort. 

Im Anschluss an seine grösseren Veröffentlichungen, "Das 

Hansische Urkundenbuch", .Die Hanse-Recesse" und .Die Hansi

schen Inventare" hat der Hansische Geschichtsverein unter dem Titel 

"Hansische Geschichtsquellen " eine Reihe von Arbeiten heraus

gegeben, in denen für einzelne Handelsgebiete und Handels

beziehungen der Hanse, sowie für Einrichtungen und Rechts

verhältnisse verschiedener ehemaliger Hansestädte die auf sie 

bezüglichen Urkunden zum Abdruck gebracht und durch um

fassende Einleitungen erläutert worden sind. Von ihnen sind 

bisher im Verlage der Waisenbuchhandlung in Halle erschienen: 

"Die Rathslinie der Stadt Wismar" von Dr. Crull, "Das Ver

festungsbuch der Stadt Stralsund" von Otto Francke, mit einer 

Einleitung von Professor Dr. Frensdorff, "Dortmunder Statuten 

und Urtheile" von Professor D1'. Frensdorff, .Das Buch des 

Lübeckischen Vogts auf Schonen" von Professor Dr. Schäfer, 

"Reyaler Zollbücher und -Quittungen des 14. Jahrhunderts" von 

Professor Dr. Stieda, "Hanseakten aus England" von Dr. Kunze, 

"Berichte und Akten der hansischen Gesandtschaft nach Moskau" 

von Dr. Blümcke. 
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YIII Yorwort. 

Kachdem der Verlag der Geschichtsquellen auf die Firma 

Pass & Garleb in Berlin übergegangen ist. erscheint als erster 

Band einer neuen Folge "Geschichte und Crkunden der Riga

fahrer in Lübeck" von Dr. Siewert. Ihm wird binnen kurzem 

im gleichen Verlage ein zweiter Band. "Die Lübecker Bergen

fahrer und ihre Chronistik" von Dr. Bruns sich anschliessen . 

• 
Dr. W. Brehmer, 

Vorsitzender des Hansischen Geschichlsvereins. 

Digitized by Google 



Abschnitt. 
Kapitel I. 

§ 1. 
§ 2. 

§ 3. 
§ 4. 
§ 5. 
§ 6. 

§ 7. 

Ka);itel Ir. 
11. Abschnitt. 

Kapitel 1. 

§ 1. 
§ 2. 

Kapitel H. 

§ 1. 
§ 2. 

§ 3. 
§ 4. 

tsverzeieh 

Von den Liibecker C'ompagnit'cn im Allgemeinen 
Die SdlOnenfahrer 
Die Xowgoroclfahrer . 
Die' Narwa- uncl Revalfahrer 
Vie Stockholmfahn'r 

Sclaven-

Das Archiv der Rigafahrer-Compagnie 

Die Organisation der Rigafahrcr-Compagnie 
Die inneren Ein·richtungen <ler Compagnie . 
Der Aeltesten-Yorstand und die Mitglieder . 
Aufnahme neuel' l\Iitglieder. Das Statut <ler Coml'agnie. 

Versammlungsorte. Die Lack 
er Compagnie Trave 

der Compagnno 

oder Con ""'"i"Li 

hUBEn" hreiber 

AI"gahen am 
lllz,geld 

Das neue Lastgelrl seit 10(,4. Der Vergll'ich mit den 
Xowgorodfahrern über die Abgabe für russische 

Seite 

1 
3 
R 

13 

21 
23 
25 

26 

38 
55 

55 
55 
5:' 

57 
5') 

59 

62 
67 

\Vaaren am Rigi,chen Lehne. 70 
Kapitel Ur. Die Träger und Karrenführpr 73 
Kapitel IV. Die Stdlung und 'Wirksamkeit der Compagnie 

nach der socialen Seite 79 

§ 1. 

§ 2. 
§ 3. 

§ 4. 
Riga 

C'ompagnie für 
und Träger 

Wohlthätigkeit 
HllllH:nhang der Comp 

n:obi-Kirche 
7.ur Gesellschaft 

§ 5. Die gesellschaftliche Stellung der Rigafahrer 

:.-;1. .Marien-

Iäupter in 

79 
81 

81 

Izea oy '-3 \J\J(5 



x Inhaltsverzeichniss. 

Seite 
III. Abtheilung. Die politische Thätigkeit der Compagnie. . 93 

Kapitel I. Die handelspolitische Gesammtlage zu Beginn 
des 17. Jahrhunderts. . . . . . . . . " 93 

Kapitel 11. Die Zwistigkeiten mit Herzog Carl. Die bürger
liche Bewegung und ihre Beilegung durch den Recess 
von 1605 . . . . . . . . . . 99 

Kapitel 111. Die äusseren Ereignisse vom Jahr.e des Re-
cesses bis zum 30jährigen Kriege. 117 

Kapitd IV. Die Einrichtung dl'r Zulage. Das Defensions-
werk im 30jährigen Kriege 130 

IV. Abschnitt. Der Handels- und Schifffahrtsverkehr mit Riga 144 
Kapitel 1. Das Verhältniss der livländischen Städte zur 

hansischen Handelspolitik . . 144 
Kapitel Il. Die beson deren lIandelshezieh ungen zwisch en 

Riga und Lübeck 151 
§ 1. Rigas Stellung im russischen Handel. Die älteren Handels-

beziehungen Lübecks mit Riga . . 151 
§ 2. Erschwerungen des Liihecker Handels in Riga 157 
§ 3. Die Organisation des Lühecker Handels in Riga. Das 

System der Lieger und Gehilfen. Winter halide I. 
Gesellschaftshandel. Geldverkehr. Commissions

Kapitel Ill. 
§ 1. 

§ ') .. 

geschäfte. 
Der \\'aarenverkehr 
Die Ausfuhr Lübecks nach Riga. Salz. Heringe. 

Weine. ~Ialz. Bier. Andere Waaren . . 
Die Einfuhr von Riga. Wachs. Hanf und Flachs. 

werk. Leder. Getreide. Leichensteine. 
\Vaaren . . . . 

Tücher. 

Pelz
Andere 

165 
173 

174 

191 
Kapitel 1\ •. Der Schifffahrtsverkehr 199 

§ 1. Die Sch"\\'ierigkeiten im Fahrwasser zwischen Travemünde 
und Lüheck 199 

§ 2. Der Prahmbetrieb in Travemünde und der Schifffahrts· 
verkehr auf der Trave . 

§ 3. Der Seeschifffahrtsverkehr . 

Urkunden und Acten der Rigafahrer . 
Ortsregister • Personenregister. Sachregister 

., ... 

203 

207 

211-4tlO 

481-501 

Digitized by Google 


